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Die Existenz einer jüdischen Gemeinde
in Köln ist ab dem Jahr 321 belegt. Zu dieser Zeit gab es in Köln auch einen
ersten Christlichen Bischof, den Maternus. Es folgte eine bewegte Geschichte 
von christlichen und jüdischen Gemeinden bis in die Gegenwart.
Durch eingewanderte Muslime infolge des Anwerbeabkommens der BRD mit der 
Türkei, Marokko, Tunesien und Jugoslawien entstanden zwischen 1961 und 1968 
auch im Vorgebirge muslimische Gemeinden.
Die jüdische und muslimische Religion sind ebenso vielfältig wie das 
Christentum. An diesem Einführungsabend wollen wir unsere Kenntnisse über 
die gemeinsamen Wurzeln der drei Religionen vertiefen.

Dialog der Religionen, Foto WDR 2018

Evangelische Markuskirche Hemmerich
Rösberger Strasse 35, Bornheim - Hemmerich

Anmeldung bitte unter evelyn.geupel@t-online.de

In Zusammenarbeit mit

Juden, Muslime, Christen
Die abrahamitischen
Religionen: Was eint sie
und was bewegt sie?

Referent: Pfarrer Eckhart Altemüller
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